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Vertiefungsmodul – Nebenfach Informatik 

Modulnummer I29 

Modulname XML 

Modulverantwortlich Professur Verteilte und selbstorganisierende Rechnersysteme  

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: Die eXtensible Markup Language (XML) ist die Basis für eine Vielzahl von 
Entwicklungen im Bereich des World Wide Web. XML spielt eine zentrale Rolle für Transport 
und Integration von Daten sowie für viele moderne Softwareanwendungen. Das Angebot 
bietet eine grundlegende Einführung in die XML und ihre Verwendung in unterschiedlichen 
Kontexten Verteilter Systeme, Verteilter Software und des Webs. Es werden diverse aktuelle 
Anwendungsszenarien und praxisrelevante Werkzeuge vorgestellt. Die Themen behandeln: 
• Einführung in Markupsprachen und XML
• Grundlegende Ansätze, z.B. DTD, XML-Schemas, XML-Editoren, XML- Anwendungen,

Linking, XPath, XSL/XSLT 
• Formate und Werkzeuge im Bereich Daten, z.B. SVG, RSS
• Formate und Werkzeuge im Bereich Semantik, z.B. RDF, OWL, digitale Rechte mit

Creative Commons
• Formate und Werkzeuge im Bereich Benutzerschnittstellen, z.B. XHTML, XForms,

MicroFormats
• Formate und Werkzeuge im Bereich Anwendungslogik, z.B. Web Services, Blogs,

Collaboration, Content Analysis, E-Commerce, Maps, Social Bookmarking, Search,
Sight/Sound/Motion, Storage, Tagging

Qualifikationsziele: Grundlegendes Verständnis zu Markupsprachen; sicherer Umgang mit 
XML-Anwendungen und Werkzeugen; Fähigkeit zur Nutzung von XML bei der Realisierung 
anspruchsvoller verteilter Anwendungen; Grundlegendes Wissen über Semantik Web; 
Fähigkeit zur Nutzung von Metadaten-Technologien sowie zur Realisierung von Semantik 
Web Ressourcen 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: XML (2 LVS) 
• Ü: XML  (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning unterstützt und können 
auch in englischer Sprache abgehalten werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

Grundkenntnisse in Rechnernetze 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu XML (Prüfungsnummer: 55315) 
Die Prüfungsleistung kann in deutscher oder in englischer Sprache erbracht werden. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Amtliche Bekanntmachungen 
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Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

Amtliche Bekanntmachungen 
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